
 

 

 

 

Hygieneplan für das h.R. Babenbergia für die Winterung a.U. 162/163 

 

Mitglieder des Oberschlaraffenrates und des Vereinsvorstandes haben sich darüber abgestimmt, 

wie unsere Sippungen in der Winterung a.U. 162/163 im Zeichen der Corona-Pandemie organisiert 

und abgehalten werden können. 

Aus heutiger Sicht ist eine sichere Prognose zur Situation der Pandemie (Inzidenzwerte, Gesetzes- 

und Verordnungslage usw.) nicht möglich, da sich die Randbedingungen sehr schnell ändern 

können. 

Das Oberschlaraffat geht dennoch voller Optimismus davon aus, dass die Sippungen weitgehend 

wie geplant und im Vademecum veröffentlicht stattfinden können. Es müssen jedoch unter 

Umständen kurzfristig Maßnahmen in Betracht gezogen werden, um den Schutz der 

Sippungsteilnehmer zu gewährleisten. 

Auf jeden Fall gilt, dass von jedem Sippungsteilnehmer die GGG-Regel (Geimpft, Genesen oder 

Getestet) eingehalten werden muss und alle Sassen und auch Einreyter dies gegebenenfalls 

nachweisen können. Jeder Sasse und auch die Einreyter müssen sich in Eigenverantwortung streng 

an die jeweils am Tag der Sippung geltenden Hygieneregeln halten. 

Um die notwendigen Abstände zwischen den Sippungsteilnehmern einhalten zu können, wird die 

Anzahl der Sippungsteilnehmer auf 39 Personen begrenzt. Zu jeder Sippung ist eine Anmeldung 

notwendig, die mit dem Programm „Ticketleo“ über den Link 

https://reservation.ticketleo.com/event/19880/schlaraffia-babenbergia 

erfolgt. Die Möglichkeit sich für eine Sippung anzumelden wird immer erst zu Beginn der Woche 

freigeschaltet werden, in der die betreffende Sippung stattfindet. Die Anzahl der buchbaren Plätze 

je Sasse ist auf einen Platz beschränkt. Freunde ohne Internetanschluss können entweder vom 

Kantzlerambt oder unserem OK Combüs eingebucht werden. 
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